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Die Planungsgruppe „Bibliothekswesen im Hochschulbereich Nord¬
rhein-Westfalen" unterbreitet jetzt ihren dritten Vorschlag. Im Herbst
1971 hat sie ihren Beratungsauftrag übernommen; ihre Arbeit sollte
die Neuordnung im gesamten Bibliothekssystem ebenso wie die Er¬
richtung neuer Bibliotheken vorbereiten - ein personell und finanziell
gewichtiger Bereich der Hochschulreform.

Die ersten Empfehlungen der Gruppe betrafen - zum Teil mit
völlig neuartigen Vorschlägen - den Aufbau von Bibliotheken an den
Fachhochschulen und an den Gesamthochschulen. Die Planungs¬
ergebnisse haben sich als praktikabel und zweckmäßig erwiesen und
sind inzwischen weitgehend verwirklicht.

Danach folgte, zu Anfang 1974 veröffentlicht, die Zusammen¬
fassung über die Nutzung der Datenverarbeitung in den Hochschul¬
bibliotheken. Die Verpflichtung zu wirtschaftlicher Bibliotheksver¬
waltung ergibt sich schon aus dem Verwaltungsumfang: über 2000
hauptamtlich Beschäftigte und ein jährlicher Gesamtaufwand von
etwa 200 Millionen Mark.

Jetzt legt die Planungsgruppe Vorschläge zur Verbesserung der
Organisationsstruktur der Hochschulbibliotheken vor.

Ich habe die Hoffnung, daß die Hochschulen sich auch dieser
Hilfe bedienen werden, insbesondere die bibliothekarischen Einrich¬
tungen einer Hochschule untereinander und innerhalb eines Gesamt¬
hochschulbereichs. Die Anregungen der Planungsgruppe sind ge¬
eignet, vorhandene Aktivitäten zu fördern und neue Initiativen zu
wecken. Den Mitgliedern der Planungsgruppe danke ich erneut für
ihre Arbeit.

(Johannes Rau)
Minister für Wissenschaft und Forschung
des Landes Nordrhein-Westfalen
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